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(54) Verfahren zum Zuführen von flachen, sich geschuppt überlappenden Blechtafeln

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Zufüh-
ren von flachen, sich geschuppt überlappenden Blech-
tafeln (4) zu mindestens einem Vorderkantenanschlag
(3) einer weiterverarbeitenden Maschine, insbesondere
einer Blechdruck- oder Blechlackiermaschine, mit einer
ersten, ein erstes Fördermittel (5) aufweisenden Förder-
zone, in der die Blechtafeln (4) mit einer ersten, kon-
stanten Geschwindigkeit in geschuppter Anordnung mit
kontinuierlich per Unterdruck oder magnetischer Wir-
kung entwickelter Haltewirkung transportiert werden
und mit einer zweiten, der ersten Förderzone folgenden

Förderzone, die ein zweites Fördermittel (6) aufweist, in
der die jeweils vorderste Blechtafel (4') im Bereich ihrer
Vorderkante (25) mit einer ersten Geschwindigkeit über-
nommen und dann auf eine zweite Geschwindigkeit ver-
langsamt wird, wobei der Abstand (b) zwischen dem An-
fang des zweiten Fördermittels (6) und der Vorderkante
einer der vordersten Blechtafel (4') nachfolgenden Fol-
getafel (4'') zu Beginn des Verlangsamungsvorgangs
der vordersten Blechtafel (4') größer als der Weg ist, den
die Folgetafel (4") während des Verlangsamungsvor-
gangs der vordersten Blechtafel (4') zurücklegt.
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